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1. Wie gelingt ein gutes Miteinander in Wien?  

o Ängste abbauen (2) 
o Toleranz (2) 
o Höflichkeit (2), Grüßen 
o Respektvoller Umgang (2) 
o Verständnis (2) 
o Mut, sich auf Neues einzulassen (kennenzulernen) (2) 
o Mehr miteinander reden, offen sein für Fremdes 
o allen Generationen und Menschen anderer Herkunft zuhören 
o Grundvertrauen  
o Aufeinander zugehen, Offenheit 
o Vielfalt  
o Genfer Menschenrechtskonvention 
o Positives Potential in der Vielfalt nutzen 
o Empathie 
o sozialer Ausgleich 
o Lebensraum für Menschen je nach Notwendigkeit 

 

2. Welche Werte sind mir persönlich wichtig ?  

o Toleranz (3), keine Ausgrenzungen 
o Ehrlichkeit, Hilfsbereitschaft, Bescheidenheit 
o Inklusion aller Minderheiten (auch LGBT) 
o Freiheit 



o Freundschaft 
o wohlwollendes Miteinander 
o Bewusstsein für die und Respekt vor der Natur 
o Bewusstsein für die eine Welt fördern 
o Bewusstsein für Zusammengehörigkeit 

 

3. Was macht mir für die Zukunft Angst /  
was macht mir Hoffnung?  

Angst:  
o das Wetter macht Angst: Klimawandel (6) 
o Rechtsruck in der Politik (2), Rechtspopulismus und –

Extremismus 
o derzeitige Regierung, Politik 
o die Ängste der Anderen vor den Fremden 
o Artensterben 
o Gefährdung der Wasser- und Nahrungsmittelversorgung 
o Überbevölkerung 
o Atomkraft rund um Österreich 
o Ressourcenverschwendung, Umgang mit Natur und 

Ressourcen 
o Zerstörung des Lebensraumes 
o Naturkatastrophen 
o Überwachung 
o Müll (Plastik im Meer) 
o Flüchtlingspolitik 
o Ungleichgewicht auf der Welt (Einkommen, Lebensqualität, 

Möglichkeiten, Grundrechte, …) 
o Krieg 

Hoffnung: 
o Jugend, die für das Klima demonstriert (2) 
o Donnerstagsdemos (2) 
o in Kinder, in die neue Generation 

o Aktivitäten und Mut der jungen Menschen 

o bewusster Einsatz der Jugend 

o Junge Leute verwehren sich gegen Umweltschäden 

o Graswurzelbewegungen 

o Die Jugend muss die “Alten” dazu bringen, ihre Forderungen 
umzusetzen (z.B. nach Gleichberechtigung) 

o Mehr Interesse für Politik 

o dass der Rechtsruck zu einer Gegenbewegung führt 
o Veranstaltungen wie diese 



o Proteste gegen Klimawandel 
o Menschen wollen Veränderungen und dass die Politik auf 

notwendige Änderungen hört. 
o Wechsel zu Elektromobilität 
o viele positive Initiativen 

o leichtere Möglichkeit der Vernetzung 

o mehr Information 

 

4. Welche grundlegenden Rechte sollen Ihrer Meinung  nach für jeden 
Menschen gelten?  

o Recht auf Bildung (3) 
o Dach über dem Kopf (2), Wohnmöglichkeit 
o Versorgung, Nahrung und sauberes Wasser, medizinische 

Versorgung 
o Einkommen 
o Recht auf Privatsphäre 
o Recht auf Schutz des Lebens 
o Recht auf Arbeit 
o Menschenrechte sollten selbstverständlich sein;  

Sie sind nicht statisch, sondern müssen sich ebenfalls 
entwickeln. 

o Recht auf ein freies Leben  
o Recht auf Unversehrtheit, Leben, Würde, Freiheit 
o “Meine Freiheit endet, wo die eines Anderen anfängt” 

 

5. Was braucht unsere Gesellschaft in Zukunft am dr ingendsten?  

o Besseres Bildungssystem (2) 
o Es braucht Vorbilder (2) und gute Beispiele 

o Dialog / Polylog: Wissensbasierter Austausch, auf strukturelle 
Probleme hinweisen. 

o Ängste und Probleme ernst nehmen 

o Positive Visionen für ein gutes Leben 

o Chancen in den Vordergrund stellen - auch der Globalisierung  
o Vielfalt statt Einfalt  
o Soziale Gerechtigkeit - ökologische Nachhaltigkeit 
o Kompetenz, mit unterschiedlichen Meinungen umzugehen > 

“richtig streiten” 
o Mut ! 
o Alle wollen Frieden, Freundschaft, Liebe 

o Friedvolles Auskommen 

o Das Wirtschaftssystem muss sich ändern 



o Die Märkte müssen reguliert werden 

o der Wohlstand muss gleich verteilt werden. 
gerechtere Verteilung der Güter 

o Kritische Bildung !! 
o Bewusstsein, dass wir alle auf einer Welt leben, die 

schützenswert ist (Schützenswertes der Welt) 
o Wohlwollen allen Völkern gegenüber 
o Zuhören 

 

6. Was erwarte ich von meinen Mitmenschen ?  

o Nichts (3), dann bin ich frei (von Erwartungen) und auch der 
andere (mein Gegenüber) ist frei 

o Freundlichkeit, weniger Misstrauen 

o Respekt 
o Verständnis 

o Empathie 

o Wertschätzendes, friedvolles Miteinander 
o Gutes 

o Möglichkeit, unterschiedliche Standpunkte vertreten zu dürfen 
und das Anderssein/Andersdenken zu akzeptieren 

o Feingefühl 
 

7. Wie kann die Spaltung unserer Gesellschaft verri ngert werden ?  
o Bildung (2) 
o Mischen <> Spaltung 
o Akzeptanz (Offenheit) – Diversität – Haltung (2) 
o Finanzielle Unterschiede ausgleichen 
o Ungleichheit vermindern - allen sollten dieselben Möglichkeiten 

gegeben sein 
o nicht mehr Wahlkampf, sondern Wahlwerbung 
o soziale Gerechtigkeit; sozialer Ausgleich und Gerechtigkeit 

durch Politik 
o Umgang mit vielen unterschiedlichen Menschen 

Neugier, Toleranz gegenüber Fremden 
o vorurteilsfreie Begegnung 
o Interesse am Gegenüber zeigen 
o Ängste ernst nehmen 
o andere Meinungen akzeptieren 
o Geduld 
o Gemeinschaftsgefühl - Zusammenleben 



o Zuhören 

o Bereitschaft zur Auseinandersetzung/Diskussion, Streitkultur 
pflegen 

o Aufeinander zugehen 

o Wohnbaupolitik - bessere Durchmischung 

o Familien-Unterstützung 

o Ändern im Kleinen - auf das Große übertragen 

 

8. Mit welchen Unterschieden zwischen Menschen kann  ich gut / 
weniger gut umgehen ?  

gut:  
o unterschiedliche Ansichten, wenn Respekt gegenüber anderen 

Ansichten erhalten bleibt 
o Diversität: Herkunft, sexuelle Ausrichtung, Sprache 
o andere Äußerlichkeiten (anderer Kleidungsstil, ..) 
o andere Hautfarbe 
o anderer Geschmack, anderer Lebensstil 
o andere Meinung 

weniger gut:  
o Intoleranz (2) 
o Gewaltbereitschaft in Menschen (2) 
o Gewalt und Aggression 

o Straffälligkeit 
o unterschiedliche politische Meinungen 

o Fundamentalismus + Menschen, die nur schwarz-weiß sehen 

o grober, verletzender Regelbruch 

o rechtsradikale politische Ansichten 

o manipulative (negative) Verhaltensweisen 

 

9. Wie stelle ich mir persönlich ein “gutes Leben” vor ?  
o Es geht uns gut, wenn es den anderen Anderen gut geht 
o Sicherheit ohne Kontrolle 

o Hilfsbereite, nette Gesellschaft, jeder gibt sein Bestes um das 
gemeinsame Zusammenleben zu verbessern 

o Eine Regierung für die Erde 

o selbständig, eigenständig, eigenverantwortlich 

o einfach, frei, unabhängig 

 


